




 HOn Rottes Gnaden/
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Stettin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in

wd Jebe Getreue! Weilen Unſere Frau Schweſter der Narck
SSgrafinnen zu Schwedt Hoheit ſich abermahl in geſeegneten

umbſtanden befinden;

So ergehet Unſer allergnadigſter Befehl an Euch ohne an

ſtand die verfugung zu machen daß fur Dieſelbe gewöhnlicher
maßen in dem offentlichen Kirchen Gebeth Vorbitte gethan
und Gott der Allerhochſte um eine gluckliche Entbindung an

geruffen werde; Steynd Euch mit Gnaden gewogen: Gege
ben Cleve in Unſerem RegierungsRaht den ĩ zten Jalli 1741.

An ſtatt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

JZohan Conradi Freyherr von Strunckede zu Strunckede.

D. H. Becker V. C.

d

wegen
Schwangerſchafft der

Marggrafinnen von
ESchwedt Hoheit. E. S Hopp.
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